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«Wir halten in der Schweiz viel zu viele Tiere, deren Futter wir zu 60 Prozent
importieren – und für das notabene 200’000 Hektaren Ackerland im Ausland
intensiv gedüngt und mit Pestiziden behandelt werden. Da die Schweizer
Landwirtschaft vor allem auf Tierhaltung spezialisiert ist, «veredeln» wir hier das
importierte Futter zu Fleisch, Milch und Eier.»

«Durch die hohen Tierbestände entsteht weit mehr Gülle als die Kulturen eines
Bauernhofes es nutzen können. Resultat: Unser Agrar-Boden ist fast überall
massiv überdüngt, zum Beispiel mit Stickstoff. Der überschüssige Stickstoff
dringt in Gewässer und ins Grundwasser ein. Und deren Nitratgehalt steigt.»

«Neben der Überdüngung der Umwelt sind zu viele tierische Exkremente auch
für den Menschen gefährlich: Einerseits verursachen die Ammoniakemissionen
aus der Tierhaltung, die mit der Luft transportiert werden, Augen- und
Schleimhautreizungen und können bei stärkerer Aussetzung Lungenprobleme
und Schlimmeres bewirken. Andererseits führt die verbreitete Anwendung von
Antibiotika in der Nutztierhaltung dazu, dass Bakterien Resistenzen bilden. Wenn
LandwirtInnen Gülle ausbringen, sorgen sie dafür, dass resistente Keime nicht im
Stall oder der Güllegrube bleiben, sondern sie verteilen sie grossflächig. Leider
können Antibiotika diesen Bakterien, die der Mensch über die Nahrungskette
oder auch aus der Luft aufnimmt, nichts mehr entgegensetzen. Man spricht in
diesem Zusammenhang bereits von 1,2 Millionen Todesfällen weltweit im 2019.»

«In Deutschland fand ein unabhängiges Labor im Jahr 2020 in zwölf von 15
Gülleproben aus landwirtschaftlichen Betrieben antibiotikaresistente Keime.»

Anmerkung: Die Dummheit, Profitsucht und Skrupellosigkeit der Mehrheit der
Menschen ist kaum mehr zu überbieten.
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